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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Heimbuchenthal : TV Weilbach 1911 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Franz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf die Mannschaft des TSV Heimbuchenthal am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TV Weilbach 1911. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Christopher Franz.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Seitz und Franz, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV Weilbach 1911 dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Stark im Hintertreffen waren Knespel
/ Seitz nach einem Zweisatzrückstand, machten Fertig / Hennig dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewannen das Match noch in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für
die Gäste mussten Elter / Rachor bei der 1:3-Niederlage gegen Wörner / Fertig hinnehmen. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Zang / Franz bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Bernhardt / Sorger. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Jens Knespel bekam
nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Johannes Fertig dagegen beim 0:3 nicht richtig in den
Griff. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Zwischenzeitlich konnte Thomas Elter zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
am Nachbartisch die Partie gegen Joachim Wörner aber trotzdem klar mit 7:11, 7:11, 11:8, 8:11.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Beim 11:6, 11:3, 11:6 gegen Helmut Hennig fand Bernhard Seitz indessen von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Horst Zang gelang es, Thomas Fertig im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Christopher Franz überzeugte im
Einzel gegen Theresa Sorger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Völlig überlegen agierte Franz hierbei im
ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Die richtige Taktik hatte Bernd Reichert beim 3:0-Erfolg
gegen Christian Bernhardt von Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jens Knespel bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Joachim Wörner. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Thomas
Elter bei seinem 3:1 gegen Johannes Fertig doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bernhard Seitz überzeugte im Einzel gegen Thomas Fertig, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Ohne Satzgewinn für Horst Zang verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Helmut Hennig.
Mit dieser Niederlage liegt Zang nun bei einer Einzelbilanz von 6:11 seit Beginn der Spielzeit.
Christopher Franz hatte am Nachbartisch seinen Gegner Christian Bernhardt beim deutlichen Sieg in
drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
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Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen Erfolg hat Franz
nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 5:2 steht. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TSV Heimbuchenthal am 25.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die SG Kleinheubach II, während der TV Weilbach 1911 am 17.03.2023 gegen die SG
Kleinheubach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Heimbuchenthal

Doppel: Knespel / Seitz 1:0, Elter / Rachor 0:1, Zang / Franz 1:0 
Einzel: J. Knespel 0:2, T. Elter 1:1, B. Seitz 2:0, H. Zang 1:1, C. Franz 2:0, B. Reichert 1:0 

 TV Weilbach 1911
Doppel: Wörner / Fertig 1:0, Fertig / Hennig 0:1, Bernhardt / Sorger 0:1 
Einzel: J. Wörner 2:0, J. Fertig 1:1, T. Fertig 0:2, H. Hennig 1:1, C. Bernhardt 0:2, T. Sorger 0:1


